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Mit Beginn des neuen Jahres, startete im Mehrgenerationenhaus Bernsdorf das Projekt „TRAFO“ (Transformationsbrücken Lausitz). Das 
Projekt besteht aus den Stellen Bildungsmanagerin, Gemeinswesenmanagerin und dem Wegweiser Arbeitsmarkt mit der sozialen Anlauf-
stelle. Ziel der Projektstellen ist es, Bernsdorf fit für den Strukturwandel zu machen und dabei zu helfen in der Stadt die Veränderungen 
der Region aufzufangen und Neue Wege zu finden. 

Anika Noack ist als Bildungs-
managerin die Ansprechpartnerin 
für Kinder, Eltern Bildungsein-
richtungen und Kommunen bei 
allen Themen die Bildung betreffen.  
Ihre Hauptaufgaben ist die Netz-
werkarbeit in Bernsdorf und in 
umliegenden Gemeinden sowie die 
Kommunale Bildungskoordination. 

Weiterhin ist ihre Aufgabe die Konzeption und Begleitung von Projek-
ten mit Schwerpunkt individuelle Förderung, frühkindliche Berufs-
orientierung und Übergangsgestaltung. Sie ist auch zuständig für die 
Ehrenamtsqualifikation und Qualifikation von Bildungsakteuren und 
Eltern. Ihr persönliches Ziel ist es Kinder und Jugendliche zu stärken 
und fit zu machen für den Einstieg ins Berufsleben. Sie wünscht sich 
das Übertragen einrichtungsübergreifender Angebote und Projekte, 
die im „Ein Quadratkilometer Bildung“ erprobt wurden und diese auf 
regionale Strukturen umzusetzen. Mit ihrer Arbeit möchte sie die Region 
im Bereich Bildung Stärken. 

Erreichbar ist Anika Noack telefonisch unter 0174/2463620 und per Mail 
unter anika.noack@raa-sachsen.de. Auf diesem Weg können mit ihr 
Termine vereinbart werden. 

Annika Sawallisch ist für den 
Bereich Wegweiser Arbeitsmarkt 
zuständig. Sie findet innovative 
Wege, Erwachsene bei ihrer 
Berufsfindung zu unterstützen. 
Damit eine bestmögliche indivi-
duelle Arbeitsmarktorientierung 
stattfinden kann, sieht sich die 
26-Jährige als Schnittstelle zwi-
schen den Arbeitssuchenden, den 

Behörden und den Unternehmen.  Doch nicht nur für arbeitssuchende 
Menschen hat Annika Sawallisch ein offenes Ohr. Mit der sozialen Anlauf-
stelle ist sie Ansprechpartnerin für alle Probleme der Bewohner*innen. 
Ob Hilfe bei Anträgen, Beratungen in allen Lebenslagen oder Wünsche 
an das Mehrgenerationenhaus, sie hört jeden Menschen zu und versucht 
gemeinsam mit der Person Lösungswege zu finden. Ihr Motto bei ihrer 
Arbeit ist dabei immer Hilfe zur Selbsthilfe.

Erreichbar ist Annika Sawallisch telefonisch und per WhatsApp unter 
0179/6748209 und per Mail unter annika.sawallisch@raa-sachsen.de. 
Ansonsten kann man in der sozialen Anlaufstelle einfach vorbeikommen. 
Die Öffnungszeiten sind dienstags 10 – 15 Uhr und donnerstags 13 – 18 Uhr.

Katrin Klein ist als Gemeinwesen-
managerin im Projekt TRAFO. Ihre 
Aufgabe ist es, die Vereinsland-
schaft in Bernsdorf zu vernetzen 
und die öffentliche Kommunika-
tion zu stärken. Sie ist Ansprech-
partnerin für die Vereine bei 
Fragen, Problemen und Anliegen. 
Sie möchte gemeinsame Aktionen 
für Bernsdorf und Ortsteile schaffen 

und das Vereinsleben in Bernsdorf beleben. 
Mit der Internetseite www.mein-bernsdorf.de und ihrer Redaktion 
stellt sie den Bernsdorfern eine Plattform zur Verfügung, um sich aktiv, 
regelmäßig und kostenfrei mit deren Vereinsarbeit zu präsentieren.  
Die Internetseite soll die Neuigkeiten der Vereine und der Stadt für alle 
sichtbar machen. Zudem plant die Redaktion eigene Beiträge und Serien 
über die Stadt und ihre Ortsteile. Alle Bewohner sind herzlich eingeladen, 
diese Seite mit ihren Neuigkeiten mit zu gestalten. 

Erreichbar ist Katrin Klein telefonisch und per WhatsApp unter 
01525/6551469 und per Mail unter katrin.klein@raa-sachsen.de. Termine 
für persönliche Gespräche können über die Kontaktdaten vereinbart 
werden.

15. März
16:00 
bis 19:00

Kleider- 
tauschparty

Mehrgenerationenhaus 
Bernsdorf

Eisenwerkstr. 1d

Das Kleiderkarussell lädt ein zur 

In gemütlicher Atmosphäre könnt ihr 
Bekleidung, Schmuck, Taschen, Schuhe 

tauschen. 

Ihr habt Lieblingsstücke, die euch nicht mehr passen, oder 
'Relikte' aus anderen Zeiten ;) und möchtet mal neuen 

Schwung in euren Kleiderschrank bringen? 

Dann kommt vorbei!

www. .de
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bernsdorferinnen und Berns-
dorfer, liebe Leserinnen und Leser,
die Fastenzeit hat begonnen – eine 
Zeit, in der viele inzwischen auf unter-
schiedlichste Dinge verzichten. Neben 
gesundheitlichen Aspekten geht es 
dabei um Wertschätzung, Bewusst-
sein, Entwöhnung von unliebsamen 
Angewohnheiten oder Konsumver-
halten. 
Aktuell beschäftigen wir uns sehr oft 
mit Gedanken zum Verzicht in Form von 
Einsparungen und Kostensenkungen 
für den städtischen Haushalt. Ziel ist 
es, in den künftigen Jahren Stabilität für 
die städtische Entwicklung zu erreichen. 
Während wir in den vergangenen 
Jahren mit starken Unternehmen und 
vielfältigen Förderprogrammen gute 
Fortschritte machten, legen uns horren-
de Energie- und Baukosten, steuerliche 
Neuregelungen, steigende Umlagen 
und schwindende Fördertöpfe dicke 
Steine in den Weg.
Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
und den Stadt- und Ortschaftsräten 
arbeiten wir in diesem Zuge die Haus-
haltsplanungen für die kommenden 
Jahre akribisch auf um damit den 
Ausgleich zwischen Einnahmen und 
Ausgaben zu erreichen. 
Gleichzeitig ist es Ziel, die Wirt-
schaftskraft der Stadt perspektivisch 
zu stärken. Wir forcieren deshalb 
weiterhin Verhandlungen um die Ent-
wicklung des Grünen Industrieparks in 
Straßgräbchen sowie den Ausbau der 
umweltgerechten Energieversorgung. 
Projekte wie die Zwischenlösung für 
eine S-Bahnverbindung nach Dresden 
bzw. Senftenberg/Hoyerswerda und die 
Konzeption eines „AnkerGlasZentrums“ 

für Digitale Ausbildung greifen ebenso 
als Standortfaktoren in unseren Wirt-
schaftsmotor ein.
Nicht unbedeutend sind aber auch 
die weichen Faktoren, die für die 
Bindung unserer Jugend im Ort und 
für Zuzug sorgen. Veranstaltungen 
wie der Karnevalsumzug zeigen, dass 
die Bernsdorferinnen und Bernsdorfer 
kreativ, lebensfroh, engagiert und offen 
sind. Ich danke allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für den gelungenen 
bunten Sonntag, dem Karnevalsclub für 
die Organisation und das Engagement 
bei der Akquise der Freiwilligen und 
den Mitarbeitern des Bauhofes, der 
Polizei und der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie der Fa. Schimang Umweltservice 
für die rasante Reinigung der Straßen. 
Gleichzeitig bedanke ich mich bei der 
UKA, die die Närrinnen und Narren 
des BKC anlässlich der traditionellen 
Schlüsselrückgabe im Rathaus mit einer 
finanziellen Unterstützung bedacht 
haben. 
Da wir uns dem Frühling nähern, 
möchte ich auch den neu entstehenden 
Trimm-Dich-Pfad des Gesundheits-
zentrums im Fritz-Kube-Ring erwähnen, 
der künftig als öffentliches Bewegungs-
angebot zur Verfügung stehen soll. 
Ich freue mich ebenso, dass wir mit 
Frau Gerasch eine neue Wegewartin für 
unsere Rad- und Wanderwege finden 
konnten und mit ihrem Engagement 
ein Auge auf die Zustände unserer 
Naherholungswege halten werden! 
Auch im Sportbereich ist bereits einiges 
in diesem Jahr angelaufen – seien es 
die Turniere der BSW Lausitz in der 
Sporthalle Bernsdorf oder die Quali-
fikation zur Radball Junioren EM. Allen 
Sportlerinnen und Sportlern drücke ich 
die Daumen für viel Freude und Erfolg 
bei den Wettkämpfen!

Viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe!

Ihr Harry Habel 
Bürgermeister der Stadt Bernsdorf

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823

Sekretariat Bürgermeister
Anja Blochwitz
Rosalie Kirste 035723 - 23813

Personal, Wahlen, 
Versicherungen Sandra Schneider 035723 - 23832

Hauptamt

Hauptamtsleiterin, Datenschutz Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Widersprüche, E-Government, 

Sandra Linack 035723 - 23824

Friedhöfe, Schulen, Kita Birgit Handschag 035723 - 23830

Feuerwehr Grit Truxa-Richter 035723 - 23822
Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen

Stefanie Fischer
Monika Schulze

035723 - 23835
035723 - 23834

Kultur- und Gemeinwesen, 
Gewerberecht Rosalie Kirste 035723 - 23829

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, Archiv, Standesamt Jenna Bauer 035723 - 23811
Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Telefon Elke Oswald 035723 - 23810

Finanzen
Amtsleiter Finanzen, 
Standesamt Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Anlagenbuchhaltung Anke Kernchen 035723 - 23836

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiter Bau Dirk Lieback 035723 - 23818
Bauverwaltung, Straßenbau,
Hochbau Britta Lorenz 035723 - 23817

Straßenbau, Straßenbeleuch-
tung, Forst, Baumpflege, 
Abwasser, Gewässer

Juana Scheibner 035723 - 23816

Gebäude- und Liegenschafts-
managment, Bauleitplanung Nancy Sowa 035723 - 23826

Sportstätten, Versicherungen,  
Gebäude- und Liegenschafts-
managment

Claudia Wicke 035723 - 23815

Außenstellen anderer Behörden

Forstrevier Bernsdorf Katharina Kerstan 03591 5251-68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460
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Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Monat Datum Zeit Sitzung

März
Dienstag, 07.03.2023 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 16.03.2023 18:30 Uhr Stadtrat

April
Dienstag, 11.04.2023 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 20.04.2023 18:30 Uhr Stadtrat

Mai
Dienstag, 16.05.2023 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 25.05.2023 18:30 Uhr Stadtrat

Juni
Dienstag, 13.06. 2023 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 22.06.2023 17:00 Uhr Stadtrat

Amtlicher Teil

Zustimmung zur Bestellung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr 
Bernsdorf
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Bestellung des Kameraden 
Nino Pentke zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Bernsdorf zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 01-32-2023:
Beschluss zum Abschluss einer Nachtragsvereinbarung zur Beauf-
tragung der Fertigung und Lieferung eines TLF 4000 für die Orts-
feuerwehr Straßgräbchen (Los 1: Fahrgestell inkl. Aufbau)
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Nachtrag zur Fertigung 
und Lieferung eines TLF 4000 (Los 1 Fahrgestell inkl. Aufbau) für die 
Ortsfeuerwehr Straßgräbchen in Höhe von 20.681,36 EUR brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 02-32-2023:
Vergabe - Los 13 Elektroinstallation, Kita „Fuchs & Elster“, Bernsdorf 
OT Heide
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe der Gesamt-
leistung für die Elektroinstallation an die Fa. Elektro Schnabel e.K., 
Nordstraße 24, 02994 Bernsdorf in Höhe von 68.983,09 EUR zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 03-32-2023:
Vergabe - Bau eines Regenrückhalteraumes für die Flächen des 
B-Planes „IGG Straßgräbchen, Fläche 2“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe der Gesamt-
leistung zum Bau eines Regenrückhalteraumes für die Flächen des 
B-Planes „IGG Straßgräbchen, Fläche 2“ an das Bauunternehmen Martin 
Stolle, Milkeler Straße 51, 02699 Königswartha in Höhe von 236.712,60 
EUR brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 04-32-2023:
Vergabe - Reparatur Abwasserkanal Dorfstraße 2, OT Wiednitz
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf beschließen die überplanmäßige 
Aufwendung und Auszahlung sowie die Finanzierung der Maßnahme.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 05-32-2023:
Beschluss Feststellung Abwasserkanal Kirchstraße 1 bis Saleskbach 
als öffentlichen Abwasserkanal der Stadt Bernsdorf
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Einstufung des Abwasser-
kanals in der Kirchstraße 1 bis Saleskbach als öffentlichen Kanal zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 06-32-2023:
Beschluss über die Abwägung der Ergänzungssatzung „Neuwiednitzer 
Straße“ der im Rahmen der Beteiligung nach § 3 Abs.2 und § 4 Abs.2 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen gemäß § 1 Abs. 7 BauGB
Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Einwände, Hinweise und 
Anregungen zur Ergänzungssatzung in der Fassung vom 11.08.2022 
hat der Stadtrat der Stadt Bernsdorf mit folgendem Ergebnis geprüft 
(siehe Abwägungsbericht, Anlage 1). Die Stadträte der Stadt Bernsdorf 
stimmen der Beschlussvorlage zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 07-32-2023:
Beschluss über die Abwägung des Bebauungsplanes „Solarpark 
Diakonie Kamenz der Stadt Bernsdorf/ Sachsen, OT Zeißholz“ der 
im Rahmen der Beteiligung nach § 3 Abs.1,2 und § 4 Abs.1,2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen gemäß § 1 Abs. 7 BauGB
Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Einwände, Hinweise und 
Anregungen zum Bebauungsplan in der Fassung von August 2022 
hat der Stadtrat der Stadt Bernsdorf mit folgendem Ergebnis geprüft 
(siehe Abwägungsbericht, Anlage 1). Die Stadträte der Stadt Bernsdorf 
stimmen der Beschlussvorlage zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:     8 Nein-Stimmen:   1   Stimmenthaltung:    1

Beschluss- Nr. 08-32-2023:
Beschluss zur Satzung des Bebauungsplanes „Solarpark Diakonie 
Kamenz der Stadt Bernsdorf, OT Zeißholz“gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf beschließen den Bebauungsplan 
„Solarpark Diakonie Kamenz der Stadt Bernsdorf, OT Zeißholz“ von 
Januar 2023 als Satzung.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:     8 Nein-Stimmen:   1   Stimmenthaltung:    1

Gefasste Beschlüsse der  32. Stadtratssitzung vom 16.02.2022
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Beschluss- Nr. 09-32-2023:
Beschluss zur Aufstellung des B-Planes „Solarpark Straßgräbchen“ 
gemäß § 8 BauGB
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Aufstellung des Bebauungs-
planes „Solarpark Straßgräbchen“ zu. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:     8 Nein-Stimmen:   1   Stimmenthaltung:    1

Beschluss- Nr. 10-32-2023:
Beschluss über die Abwägung des Bebauungsplanes „Waldbad“ 
im Rahmen der Beteiligung nach § 3 Abs.1,2 und § 4 Abs.1,2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen gemäß § 1 Abs. 7 BauGB
Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Einwände, Hinweise und 
Anregungen zum Bebauungsplan in der Fassung vom 28.10.2022 hat 

der Stadtrat der Stadt Bernsdorf mit folgendem Ergebnis geprüft (siehe 
Abwägungsbericht, Anlage 1). Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen 
der Beschlussvorlage zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 11-32-2023:
Beschluss zur Satzung des Bebauungsplanes „Waldbad“ gemäß § 
10 bs. 1 BauGB
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf beschließen den Bebauungsplan 
„Waldbad“ i.d.F. vom 28.10.2022 mit redaktionellen Änderungen von 
Januar 2023 als Satzung.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bernsdorf
über die Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zur 4. Änderung Bebauungsplanes „Stadtzentrum“
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf hat in seiner Sitzung am 14.12.2021 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Stadtzentrum“ für die Gemarkung 
Bernsdorf, Flur 1, Flur-Nr.: 212/59, 212/60, 205/16 und Teile aus 212/45 
und 205/17 beschlossen.

In der Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Bernsdorf am 
07.02.2023 wurde der Vorentwurf in der Fassung von Januar 2023, 
bestehend aus Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, Begründung 
und Anlagen vorgestellt. Der Vorhabenträger und die Stadt Bernsdorf 
haben ein Interesse daran, auf den o.g. Flurstücken Baurecht für die 
Realisierung von Einzelhandelseinrichtungen inklusive Parkplätze zu 
schaffen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Stadtzentrum“ wird für die 
Dauer eines Monats im Bauamt der Stadtverwaltung Bernsdorf, 02994 
Bernsdorf, Rathausallee 2 öffentlich ausgelegt und zwar

                            vom 13.03.2023 bis einschließlich 31.03.2023
zu den folgenden Zeiten :
Montag   09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag   09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr.

Außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung unter 
035723 23826.

Zusätzlich erfolgt die Veröffentlichung im Internet auf der Homepage der 
Stadt Bernsdorf unter https://www.bernsdorf.de/aktuelles.html sowie 
dem Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen während desselben 
Zeitraums unter: https://buergerbeteiligung.sachsen.de/.

Während der Offenlagefrist können von jedermann Bedenken und 
Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Bernsdorf vorgebracht werden.

Auf den Aushang dieser Bekanntmachung an den in der Bekannt-
machungssatzung der Stadt Bernsdorf genannten Bekanntmachungs-
tafeln wird hingewiesen.

17.02.2023                                                              

Harry Habel
Bürgermeister

Öffentliche Mahnung
Die Stadtverwaltung Bernsdorf macht darauf aufmerksam, dass zum 
15.02.2023 die Grundsteuer A, die Grundsteuer B und die Gewerbesteuer 
für alle Steuerpflichtigen, die die genannten Steuern vierteljährlich ent-
richten, fällig waren. Diejenigen, die sich mit der Zahlung der Steuern 
an die Stadt Bernsdorf im Rückstand befinden, werden hiermit gemäß 
§ 13 Absatz 3 Sächsisches Verwaltungsvollstreckungsgesetz gemahnt 
und aufgefordert, bis zum 14.03.2023 ihrer Zahlungspflicht nachzu-
kommen. Bitte geben Sie bei der Überweisung das Aktenzeichen des 
Steuerbescheides an. 

Für diese öffentliche Mahnung werden keine Gebühren erhoben. Bei 
einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine schriftliche Mahnung mit 
einer Mahngebühr von mindestens 8,00 Euro bis 40,00 Euro gemäß 10. 
Sächsischen Kostenverzeichnis. Weiterhin sind Säumniszuschläge gemäß 
§ 240 Abgabenordnung für jeden angefangenen Monat der Säumnis i. 
H. v. 1 Prozent der auf volle 50 Euro abgerundeten Steuerforderungen 
zu entrichten.

Text: Thomas Beyer

Sperrung Bahnübergänge
Im Zuge von Gleisbauarbeiten sind die Bahnübergänge auf der S 92 
zwischen Bernsdorf und Wiednitz sowie auf der Ortsverbindungsstraße 
von Wiednitz-Heide nach Leippe von Samstag, den 18.03.2023, 7.00 Uhr, 
bis Sonntag, den 19.03.2023, 7.00 Uhr, voll gesperrt. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert. 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bernsdorf
über die Aufstellung des Bebauungsplanes "Solarpark Straßgräbchen“
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf hat in seiner Sitzung am 16.02.2023 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark Straßgräbchen“ gemäß  
§ 8 BauGB beschlossen. 

Mit dem Bebauungsplan soll Baurecht für die Errichtung eines Solarparks 
und zugehöriger Infrastruktur geschaffen werden. Der Geltungsbereich 
des zukünftigen Bebauungsplanes umfasst eine Größe von etwa 33 ha.
Im weiteren Verlauf des Verfahrens erfolgt die Erstellung des Vorent-
wurfs und Entwurfes mit Beteiligungen der Öffentlichkeit, Behörden 
und Träger der öffentlichen Belange.

17.02.2023 

Harry Habel Bürgermeister
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Großgrabe - Straßgräbchen

Legende:

Projekt:

Maßstab: 1: 6.000 (DIN A4)

Datum: 07.12.2022

Entwurf: A. Rothe / J. Stark

Niels-Bohr-Straße 2
06749 Bitterfeld-Wolfen

Tel.: 03443 419 200
www.envia-therm.de

Projektentwicklung:

Vorläufige Abgrenzung des

 Geltungsbereichs

Nordstraße 24  | 02994 Bernsdorf/OL
Tel. 035723-20613 | kontakt@elektro-schnabel.de 

www.elektro-schnabel.de

Baugebiet „Friedrich-Engels-Straße“ - Aktuell verfügbare Baugrundstücke

Die Stadt Bernsdorf ist Eigentümer der Grundstücke, erschließt und ver-
marktet diese direkt und provisionsfrei. Im Kaufpreis enthalten sind die 
Erschließungskosten für Straßenbau (einschließlich Straßenentwässerung 
und Beschilderung), Straßenbeleuchtung, Netzanschlusskosten Strom, 
Netzanschlusskosten Gas, Trinkwasseranschluss, Schmutzwasseranschluss 
und Katastervermessung. Der Kaufpreis für das voll erschlossene Grund-
stück beträgt 56 €/m².

Informationen erhalten Sie direkt bei uns:
Stadtverwaltung Bernsdorf
Rathausallee 2
02994 Bernsdorf
Telefon: 035723 - 23815
Email: liegenschaften@bernsdorf.de
Text: S. Linack | Bild: C. Wicke

Verfügbare Bauplätze

Bauplatz Flurstück Fläche

6 919 954 m²

10 923 834 m²

12 925 993 m²

13 926 833 m²

14 927 894 m²

17 930 933 m²

18 931 910 m²

20 933 975 m²

www.Kunath-Massivbau.de
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Die Sitzungen des Ortschaftsrates Straßgräbchen finden jeden 2. 
Donnerstag des Monats um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Straßgräbchen, Versammlungsraum, Weißiger Straße 4, statt. 
Ingolf Höntsch  Ortschaftsratsvorsitzender

Termine Ortschaftsratssitzungen Straßgräbchen

Donnerstag, 05.04.2023 Donnerstag, 04.05.2023 

Donnerstag, 08.06.2023

Die Sitzung ist öffentlich und beginnt um 19.00 Uhr. Sie findet in den Räumlich-
keiten der ehemaligen Gaststätte „Jägerhof“ statt. Vor der Ortschaftsratssitzung 
findet in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr eine Bürgersprechstunde für 
Jedermann ebenfalls in den Räumlichkeiten der ehemaligen Gaststätte statt. 

M. Neumann Ortschaftsratsvorsitzender

Termine Ortschaftsratssitzung und 
Bürgersprechstunde Wiednitz

Gästeführer vermitteln die Geschichte und Geschichten des Lausitzer 
Seenlandes und sind wichtige Botschafter der jungen Urlaubsregion. 
Deshalb bietet der Tourismusverband Lausitzer Seenland e.V. ein jährliches 
Weiterbildungsprogramm an. Insgesamt acht Gästeführer haben 2022 das 
Programm erfolgreich durchlaufen und wurden jetzt als „Offizielle Gäste-
führer Lausitzer Seenland 2023“ ausgezeichnet. Die Übergabe der Aus-
zeichnung erfolgte während dem Gästeführerstammtisch am 16. Februar 
2023 in Bergen. Ziel des 2016 gestarteten Weiterbildungsprogramms 
ist es einen regelmäßigen Informationsaustausch zu gewährleisten und 
die Qualität der Gästeführungen im Lausitzer Seenland zu sichern sowie 
zu verbessern. Das jährliche Weiterbildungsprogramm besteht aus frei 
wählbaren Bausteinen aus den zwei Themenblöcken Information und 
Praxis. Im Rahmen des Weitebildungsprogramms nahmen die Gästeführer 
im letzten Jahr an den digitalen Tourismus-Stammtischen im Frühjahr 
und an den jährlich stattfindenden Informationstouren im Frühjahr 
und Herbst teil. Außerdem besuchten sie den Tourismustag im Mai. 
Die ausgezeichneten Gästeführer erhalten das Angebot, über die durch 
den Tourismusverband Lausitzer Seenland e.V. betriebenen Tourist-
informationen Senftenberg und Hoyerswerda, vermittelt zu werden. 
Sie werden auf Wunsch auf der Regionswebsite vorgestellt und können 
von Gästen, Gruppen und Reiseveranstaltern für Führungen angefragt 
werden. Die Gästeführer im Portrait gibt es unter www.lausitzerseenland.
de in der Kategorie Urlaub buchen unter Gruppenangebote. 

Einen Überblick über die angebotenen Stadt- und Landschaftsführungen 
im Lausitzer Seenland bekommt man unter www.lausitzerseenland.de/
stadtfuehrungen und www.lausitzerseenland.de/naturfuehrungen. Wer 
sein Ticket für eine öffentliche Führung direkt online buchen möchte, 
wird unter www.lausitzerseenland.de/erlebnissebuchen fündig.

Qualitätsoffensive für kompetente Gästeführer
Tourismusverband Lausitzer Seenland e.V. zeichnet acht 
„Offizielle Gästeführer Lausitzer Seenland“ aus 

Vortrags- und Gesprächsabend zum Thema 

"Der Wolf im Dresdner Heidebogen"
Wann: Mittwoch, den 22.03.2023 um 18:00 Uhr
 
Wo: Altes Garnisonshaus, Am Schlosspark 19 in 01936 Königsbrück

Referentin: Frau Vanessa Ludwig, Fachstelle Wolf im Sächsischen Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG)

In dem Beitrag wird der aktuelle Bestand der Wölfe in der Region Dresdner 
Heidebogen vor dem Hintergrund von Natur- und Artenschutz sowie 
den rechtlichen Rahmenbedingungen vorgestellt. Im Anschluss an den 
Vortrag besteht im Rahmen einer Gesprächsrunde Gelegenheit für einen 
gemeinsamen Austausch und individuelle Fragen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich im Vorfeld ver-
bindlich an. Zur besseren Planbarkeit: Bitte geben Sie uns auch eine 
kurze Rückmeldung, falls Sie bereits angemeldet waren, ob Sie an dem 
neuen Termin teilnehmen möchten. Vielen Dank.

Anmeldung: Regionalmanagement Dresdner Heidebogen
035795 / 28 59 24 oder per E-Mail: info@heidebogen.eu

Hinweis: Am 11.03.2023 findet ein Obstbaumschnitt-Seminar in Medingen 
statt. Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter: https://heidebogen.
eu/regionalentwicklung/praxis-seminar-streuobstschnitt

Text: Regionalmanagement Dresdner Heidebogen

Bernsdorfer 
Babygalerie

Dazu können uns die frisch gebackenen Eltern gern ein 
Foto von ihrem Nachwuchs zukommen lassen. Mit der 
Übersendung willigen Sie in die Veröff entlichung ein. 
Die Galerie wird regelmäßig in den Monaten Juni und 
Dezember erscheinen.

Wir freuen uns über Ihre Zusendungen (JPG-Format) 
unter Angabe des Namens, Geburtstages und ggf. 
Ortsteils an:

buergermeister@bernsdorf.de

STADTVERWALTUNG BERNSDORF

ANSPRECHPARTNERINNEN : 
ANJA BLOCHWITZ & ROSALIE KIRSTE

Für die neuen kleinen Bürger der Stadt Bernsdorf bieten wir ab dem Jahr 2023 eine 

Babyfotogalerie im Bernsdorfer Stadtanzeiger an.
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Ortsfeuerwehr Straßgräbchen zieht Bilanz
53 Mitglieder, 32 Einsätze, 22 Ausbildungsdienste
Das sind die Zahlen der Ortsfeuerwehr Straßgräbchen, die für 2022 
auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 21.01.2023 bekannt 
gegeben werden konnten. Die Ortsfeuerwehr Straßgräbchen, unter 
Führung des Ortswehrleiters André Becker und dessen Stellvertreter 
Maik Lorenz, hat aktuell 37 Kameradinnen und Kameraden in der aktiven 
Einsatzabteilung. Damit ist die Ortsfeuerwehr recht gut aufgestellt und 
kann die Tageseinsatzbereitschaft in der Stadt Bernsdorf sicherstellen. 
Eine große Hilfe dabei sind die 13 Kameraden, die eine Doppelmitglied-
schaft besitzen. 12 Kameraden von ihnen arbeiten bei TDDK und ein 
weiterer Kamerad ist beim städtischen Bauhof angestellt. Gerade die 
Firma TDDK unterstützt die Feuerwehr nun schon über Jahre hinweg. 
Ein entsprechender Kooperationsvertrag wurde mit der Stadt Bernsdorf 
im Juli 2015 unterzeichnet. 

An der Spitze der 16 Kameradin-
nen und Kameraden zählenden 
Alters- und Ehrenabteilung steht 
der Kamerad Bernd Zscheppang. 
Aus den Reihen dieser Mitglieder, 
wurde der Kamerad Herbert 
Eisold für 80 Jahre treue Dienste 
in der Feuerwehr, mit dem „gol-
denen Kupplungsschlüssel“ aus-
gezeichnet. Der Kamerad Manfred 
Lösche konnte 2022, sein 60-jähri-
ges Feuerwehrjubiläum begehen.
Mit 32 Einsätzen im Jahr 2022 war 
die Ortsfeuerwehr Straßgräbchen 

wieder sehr stark gefordert (Vergleich 2021: 25 Einsätze). So stehen 11 
Brandeinsätze, 16 Hilfeleistungen, 4 Alarmierungen durch Brandmelde-
anlagen und 1 ABC-Einsatz in der Einsatzstatistik. Insgesamt wurden 

2.028 Einsatzstunden geleistet. Mit dem Waldbrand in der Sächsischen 
Schweiz erlebte die Feuerwehr Straßgräbchen 2022 ihren größten und 
längsten Einsatz, seit der Waldbrandkatastrophe von Weißwasser 1992. 
Bei dem Katastrophenschutzeinsatz in Bad Schandau/Schmilka waren 
ab dem 25. Juli, insgesamt 26 Kameradinnen und Kameraden über 11 
Tage hinweg im Schichtsystem im Einsatz. 
In der Regel zweimal pro Monat, treffen sich die Kameraden im Gerätehaus 
Straßgräbchen zu ihren Ausbildungsdiensten. Im Jahr 2022 war das 22 
Mal der Fall. Dabei konnten zu Beginn des Jahres, coronabedingt nur 
„Online-Dienste“ angeboten werden. Die Ausbildungsdienste dienen 
dazu, alle Kameradinnen und Kameraden auf den neuesten Ausbildungs-
stand in Theorie und Praxis zu bringen. Willkommen zu diesen Diensten 
sind zu jeder Zeit auch Interessierte, die schon immer einmal Einblicke 
in die Feuerwehrarbeit erhalten wollten.
Wer also nach einer spannenden und abwechslungsreichen Freizeit-
beschäftigung in einem kameradschaftlichen Umfeld sucht und gleich-
zeitig seinen Wohnsitz in Straßgräbchen hat, kann sich gern bei der 
Ortsfeuerwehr Straßgräbchen melden. Ob weiblich oder männlich, ob 
jung oder alt, spielt dabei keine Rolle.
Auch für die Zukunft hat sich die Ortsfeuerwehr Straßgräbchen einiges 
vorgenommen. So soll in diesem Jahr noch neue Atemschutztechnik 
beschafft werden. Ebenfalls in der Beschaffung ist der Kauf eines neuen 
Tanklöschfahrzeuges. Dieses dient als Ersatzbeschaffung für das bereits 
37 Jahre alte kommunale Löschgruppenfahrzeug der Wehr. Ein weiteres 
Zukunftsprojekt, welches in den nächsten Jahren realisiert werden soll, 
ist der Bau eines neuen Gerätehauses. 
Auch die Jugendfeuerwehr soll in diesem Jahr wieder reaktiviert werden. 
Der erste Infoabend für interessierte Kinder und deren Eltern, wird am 
27.03.2023 ab 18 Uhr im Gerätehaus Straßgräbchen stattfinden. 
Text: André Becker | Foto: Dominik Becker 

Freiwillige Feuerwehr Straßgräbchen
Wir suchen: Mitglieder für unsere zukünftige Jugendfeuerwehr!

UNSER PROFIL
Unsere Freiwillige Feuerwehr stellt sich als 
traditionsbewusstes aber auch modernes und 

zukunftsorientiertes Unternehmen im Bereich der öffentlichen Sicher-
heit dar. Zu unseren Aufgaben gehören insbesondere der Brandschutz 
und technische Hilfeleistungen - getreu unserem Motto: Helfen in Not, 
ist unser Gebot!
WIR BIETEN
• eine interessante, anspruchsvolle, ehrenamtliche Tätigkeit
• Kameradschaft und Zusammenhalt
• ein gutes Gefühl helfen zu können
• sinnvolle Freizeitgestaltung aus feuerwehrtechnischer Ausbildung, 

Spiel, Sport und Spaß
• Dank und Anerkennung

IHR BRINGT MIT
• Bereitschaft zu helfen
• Motivation und Interesse
• Teilnahme an Übungen

EUER PROFIL
• Ihr seid mindestens 8 Jahre alt
• Ihr wohnt in Straßgräbchen oder in der Umgebung
• Ihr habt Teamgeist
• Ihr seit freundlich zu euren Kameraden
• Besondere Vorkenntnisse: KEINE!
Ihr seid nach euren Durchlauf der Jugendfeuerwehr 24 Stunden am 
Tag, 365 Tage im Jahr EHRENAMTLICH als Feuerwehrmann/ -frau tätig.

INTERESSE GEWECKT ???
Wir laden hiermit recht herzlich zu unserem ersten Elternabend, von 
unseren zukünftigen Helden und Heldinnen ein.

WANN? Montag, der 27.03.2023
ORT: Gerätehaus Strassgräbchen
UHRZEIT: 18 Uhr

Text: Maik Lorenz

Reisebüro Schwepnitz · Am Ring 13  
Tel. 035797 70294

Reisebüro Hoyerswerda · Treff 8 Center 
Tel. 03571 405 122
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Preisskat – Turnier am Gründonnerstag
um den Wiednitzer Skatmeister

Datum:   Donnerstag, 06.04.2023
Spielbeginn:  18.00 Uhr (Teilnehmeranmeldung bis 17.45 Uhr)
Turnierort:  großer Saal des Vereins- und Kulturhauses
  „Jägerhof“ Wiednitz, Dorfstraße 4
Spielmodus:           •    offen für alle interessierten Skatspieler

•  Teilnehmergebühr 10,00 €
•  das Turnier wird gespielt in 2 Serien a. 40 Spiele
•  das Startgeld wird für die Erstplatzierten nach 

Teilnehmerschlüssel ausgezahlt
•  die 3 Erstplatzierten erhalten zusätzlich die Wied-

nitzer Skatmeister-Pokale
Für die gastronomische Betreuung wird bestens gesorgt! Auf Euer 
Kommen freut sich                                          - Die Turnierleitung -
Text: Klaus Zschech | Bild: Steffi Pelz, pixelio

Am Mittwoch, den 15. März um 19 Uhr findet auf 
dem Sportplatz in Wiednitz die nächste Verkehrs-
teilnehmerschulung statt. Dietmar Zanke von der 
Kreisverkehrswacht Bautzen e.V. wird wieder über 
aktuelle Änderungen im Bereich Straßenverkehr 
berichten.  Auch neue Interessenten sind herzlich 
willkommen. 

                                          Wir freuen uns auf rege Teilnahme!
                                                Thomas Mansfeld             

Verkehrsteilnehmerschulung

 Bild: wikimedia

SCHLAUER 
GEGEN KLAUER

Wie schütze ich mich vor handtaschendieben und betrügerischen Anrufen?

Informationsveranstaltung 

Ort: Mehrgenerationenhaus Bernsdorf

eisenwerkstr. 1d

02994 Bernsdorf

Wann: 13.März, 15:00 - 17:00 Uhr

www.bernsdorf.de

Danke!
Die Kinder und ihre Erzieherinnen bedanken sich herzlich bei den 
Einwohnern von Wiednitz und Straßgräbchen für die prall gefüllten 
Zamperdosen!

Kinder der CSB-Kita „Fuchs und Elster“ in Wiedniitz

Kinder der CSB-Kita „Meisennest“ in Straßgräbchen
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Ernst-Thälmann-Straße 16
02994 Bernsdorf

Telefon 035723 930 400

Öff nungszeiten:

Mo/Di/Do 8:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mi/Fr 8:00 Uhr – 14:00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung!

www.ergotherapie-bernsdorf.de

• Neurofeedback - Therapie

• Handtherapie / Spiegeltherapie 

• Ganzheitliche Bewegungstherapie 

• Verhaltenstherapie / Konzentrationstraining 

• LRS/Dyskalkulie

• Feinmotoriktraining/Händigkeitsberatung

• Entspannung/Stressmanagment

Alle Kassen, Privatpatienten und Hausbesuche

PRAXIS FÜR NEUROFEEDBACK

Rückengesund mit Herz, Hand und Verstand
Infos zum Motto des Tages der Rückengesundheit 2023 am 15. März 2023
Die drei Wörter „Herz, Hand und Verstand“ sind uns in dieser oder 
ähnlichen Reihenfolge sicherlich schon einmal zu Ohren gekommen. 
Tatsächlich stammen sie von dem berühmten Pädagogen Johann Heinrich 
Pestalozzi. Ende des 18. Jahrhunderts fasste er in der Formel „Lernen 
mit Kopf, Herz und Hand“ zusammen, was er als Voraussetzung für ein 
erfolgreiches Lernen sah. Ausgangspunkt für Pestalozzis Pädagogik, war 
die Orientierung an der Idee des ursprünglich Guten im Menschen. Der 
Mensch sollte durch eine förderliche Umwelt die Möglichkeit haben, sich 
frei zu entwickeln und zu entfalten. Neben der Vermittlung kognitiver 
Fähigkeiten war es für Pestalozzi ebenso wichtig, die motorischen 
Fertigkeiten zu schulen und das Miteinander, aber auch Respekt und 
Achtung anderen gegenüber zu stärken.
Mit „Kopf“ sind der Verstand und die Vernunft gemeint. Unter „Herz“ 
versteht Pestalozzi alles, was mit Gefühlen oder Emotionen zusammen-
hängt. Die „Hand“ meint die praktische und motorische Dimension des 
Lernens, also alles Körperliche. Übergeordnetes Ziel des pädagogischen 
Ansatzes ist die Ansprache möglichst vieler unterschiedlicher Sinne, um 
eine Verbindung von Denken, Fühlen und Handeln zu schaffen.
Die Pädagogik von Pestalozzi ist zwar schon über 200 Jahre alt, trotzdem 
stecken in dem Ansatz auch für uns heute noch wichtige Erkenntnisse. 
Während es dem Pädagogen um die Erziehung und Bildung von Kindern 
ging, fokussiert sich der Tag der Rückengesundheit auf Verhaltens-
veränderungen bei erwachsenen Personen. Die zentrale Frage lautet: 
Wie können Personen ihren individuellen, selbstbestimmten Weg zum 
rückenfreundlichen Lebensstil finden? Welche Rolle spielen dabei die 
Aspekte „Herz, Hand und Verstand“?

Mit „Herz“ Rückengesundheit fördern – Einheit von Körper und Psyche
• Habe ein hohes Vertrauen zu deinem Rücken, er kann stark und 

belastbar sein.
• Genieße das Leben und verwöhne dich möglichst oft.
• Bleibe im Alltag gelassen und vermeide Dauerstress.
• Pflege die Beziehungen mit deinen Freunden und Bekannten.
• Konzentriere ich auf deine Gedanken und dein Körpergefühl im 

Augenblick.

Mit „Hand“ Rückengesundheit fördern – körperliche Aktivität steigern
• Bleibe regelmäßig und dauerhaft körperlich aktiv.
• Treibe möglichst oft gesundheitsorientierten Sport.
• Pflege deine Muskeln täglich mit speziellen Dehn-, Kraft- und 

Koordinationsübungen.
• Gestalte dein Umfeld (z. B. Stühle, Tische, Fahrrad, Autositz, Bettsystem) 

rückenfreundlich und bewegungsförderlich.

Mit „Verstand“ Rückengesundheit fördern – wissenschaftliche Fakten
• Regelmäßige Bewegung sind für den Rücken und das ganze Bewegungs-

system das A und O.
• Es besteht eine direkte Wechselwirkung zwischen Psyche und Körper.
• Ausdauer- und Kraftübungen verbessern kognitive und emotionale 

Gehirnleistungen.
• Rückenfreundliche Haltungs- und Bewegungsmuster sind wichtig.
• Keine Haltung ist so gut, dass sie längere Zeit eingenommen werden 

sollte.
• Chronische Rückenschmerzen entstehen vorwiegend im Kopf durch 

Dauerstress, Ängste und Sorgen.
• Rückenbeschwerden sind kein Grund für längere Bettruhe oder 

Schonung.
• Ergonomische Produkte sollen vor allem Bewegung fördern.
• Auch die Ernährung spielt eine große Rolle für einen gesunden Rücken
Text: Ulrich Kuhnt, Vorsitzender Bundesverband deutscher Rückenschulen

Fühl Dich fi t und mach mit
www.bernsdorf-imeinklang.de

Anmeldung: 035723/20954 ! info@bernsdorf-imeinklang.de
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KITA - Nachrichten
„Ein Vogel wollte Hochzeit machen…“ Hochzeitsstimmung in der AWO Kita „Kinderland“!

In jedem Jahr führen unsere größeren Kinder, den Jüngeren die Vogel-
hochzeit auf, so auch in diesem Jahr. Im Vorfeld der Aufführung wurde 
gemalt, gebastelt und vor allem wurde geprobt! Unsere Entdeckerbande 
übernahm dieses Highlight! Dies sind unsere 4 bis 5 Jährigen. Die Auf-
führung der Vogelhochzeit wurde in unserem Foyer, vor der ganzen 
Kita aufgeführt! Braut und Bräutigam wurden getraut, die Musikanten 
spielten, bei der Eule gab es Geheule, doch vor allem, wurde gemeinsam 
mit allen Kindern der Kita gesungen! Ein Erlebnis für Groß und Klein 
der gesamten Einrichtung!                   AWO Kita „Kinderland“ Bernsdorf

Ptači kwas - Vogelhochzeit 2023 – In den CSB-Kindertagesstätten 
Kita „Fuchs und Elster“ in Wiednitz
Zur Vogelhochzeitsfeier am 25.Januar 2023 kamen alle Kinder festlich 
gekleidet in die Kita. Zum Frühstück gab es ein leckeres Buffet, dann 
wurden die Rollen verteilt. Die Vorschulkinder Constantin und Elias 
wählten sich ihre Bräute: Charlotte und Paula. Während die Kinder das 
Vogelhochzeitslied „Ein Vogel wollte Hochzeit feiern“ sangen, spielten 
sie gleichzeitig die Rollen der im Lied besungenen Vögel. Diese brachten 
den Brautpaaren die Geschenke, z.B. den Schleier, den Ring, Speisen 
und Getränke … Zeitgleich wurden die verschiedenen Vögel visuell 
an die Wand projiziert. So sahen die Kinder immer, wie die Vögel „in 
echt“ aussehen.
In der Zwischenzeit hatten doch die Vögel tatsächlich bunte Leckereien 
auf das Fensterbrett gebracht – was für eine Überraschung. Die Mädchen 
und Jungen hörten sie noch in den Bäumen zwitschern. Damit bedankten 
sie sich für die Fütterung mit den von den Kindern selbst hergestellten 
Meisenknödeln, welche diese rund um den Wiednitzer Spielplatz 
aufgehängt hatten.                                             Text / Bilder: Ute Große, CSB Sachsen e.V.

Kita „Meisennest“ in Straßgräbchen
Auch im „Meisennest“ in Straßgräbchen wurde am 25. Januar 2023 die 
traditionelle Vogelhochzeit gefeiert. In diesem Jahr konnte die bunte 
Vogelschar endlich wieder öffentlich ihr Programm aufführen.
Das ließen sich Eltern, Großeltern und weitere Gäste nicht entgehen, 
so dass die Turnhalle gut mit Zuschauern gefüllt war. Zum Lied „Ein 
Vogel wollte Hochzeit machen“ zog die bunt gekleidete „Vogelschaar“ 
angeführt vom Brautpaar Mara und Ole in die Halle ein. Im Programm 
wurde gesungen, getanzt und kleine Gedichte aufgesagt. Es gab reichlich 
Applaus und am Ende erhielt jeder Gast eine kleine Tüte mit Vogelfutter, 
um diese zu Hause ins Vogelhaus zu streuen. Damit ging ein schöner 
gemeinsamer Nachmittag zu Ende.                 Text / Bild: Ute Große, CSB Sachsen e.V.

Pfiffikus- Neuigkeiten
Was lesen Sie so, um gut unterhalten und informiert zu sein?
Wir empfehlen, die nun schon seit 20 Jahren erscheinende Kitazeitung 
„Pfiffikus-Neuigkeiten“. Diese wird von den Hortkindern der 2. bis 4. 
Klasse, in Zusammenarbeit mit unserer Horterzieherin Simone Noack, 
regelmäßig herausgegeben. Dafür schreiben die Kinder selbst Geschich-
ten, Gedichte und Beiträge. Sie führen Interviews mit Kindern, Eltern 
und unseren Fachkräften. Diese 
müssen dann ausgewertet und 
in die richtige Form gebracht 
werden. Die Arbeit am Com-
puter beherrschen die Kinder 
ebenso, wie das Geschick 
Interviews vorzubereiten und 
durchzuführen. 
Eine große Herausforderung, 
der sich die Kinder gern stellen 
und später stolz IHRE Zeitung 
anpreisen.

Bernsdorf und AWO Kitas Helau!
Mit viel Trubel, Musik, guter Laune und reichlich Konfetti fand wieder 
ein Karnevalsumzug in Bernsdorf statt.
Natürlich nahmen die Erzieherinnen der AWO Kitas „Kinderland“ und „Pfiffi-
kus“ auch am Umzug teil 
und präsentierten sich 
in ausgelassener Stim-
mung so, wie wir sie im 
Alltag erleben…mit viel 
HERZ für unsere Jüngs-
ten. Viele Kinder am 
Straßenrand erkannten 
„ihre“ Erzieherinnen und 
waren begeistert.
Beim Spielen, Forschen 
und Erleben in den Kitas 
haben die Kinder täglich 
mit ihnen mindestens 
genau so viel Spaß.
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Ernst-Thälmann-Straße 5 • 02994 Bernsdorf • Telefon: 035723 / 28 99 44 
Funk: 0173 / 9 45 50 46 • E-Mail: fl iesen.rother@t-online.de • www.fliesenhaus-rother.de 

Wir machen Ihre Wohnträume wahr!
Die Profi s vom Fliesenhaus Rother verstehen es 
mit Komponenten aus Keramik und Naturstein in 
allen Räumlichkeiten eine neue Atmosphäre zu 

schaffen!

SG Wiednitz/Heide Mitgliederversammlung in der Abteilung Fußball 
Nach fast 4 Jahren ohne reguläres Treffen fand am 

03.02.2023 wieder eine Mitgliederversammlung der Abteilung Fußball 
statt. Dabei wurde ein Tätigkeitsbericht der Sektionsleitung abgelegt 
sowie ein Rück- und Ausblick durch die sportliche Leitung gegeben. 
Im Vergleich zum Referenzdatum 01.01.2019 hat sich demnach die Mit-
gliederzahl in der Sektion um 49 stark auf 121 erhöht, wobei sich allein 
die Zahl an Kindern und Jugendlichen auf mittlerweile 63 beläuft (Plus 
35).  Unsere Nachwuchsarbeit in der Spielgemeinschaft BSW Lausitz 
zusammen mit dem SV Straßgräbchen entwickelt sich hervorragend. Zu 
Beginn der Saison konnte von der A-Jugend bis hin zu der G-Jugend in 
jeder Altersklasse eine Mannschaft gemeldet werden, in der F-Jugend 
sogar zwei. Die Bambini sind erstmals in der Spielform Funino 3x3 bei 
Turnieren des Westlausitzer Fußballverbandes aktiv, überzeugen dort 
auch sportlich und können sich spielerisch entwickeln. Für die kommende 
Saison werden wir wieder von der B- bis zur G-Jugend vertreten sein, 
im Bereich E und F voraussichtlich sogar doppelt. Allen Trainern hier 
nochmal, sicherlich auch im Namen der Kinder und Eltern, ein herzliches 
Dankeschön für die ehrenamtliche Arbeit.
Im Anschluss wurde folgender Sektionsvorstand durch die anwesenden 
Mitglieder gewählt.

Als letzter Tagespunkt wurde die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
beschlossen. Die Kosten für die Bewirtschaftung des Rasen, d.h. Düngen, 
Vertikutieren, Einsanden oder Farbe sind im Vergleich zum letzten Jahr 
drastisch gestiegen. Auch ist für dieses Jahr ein Neu- bzw. Umbau des 
Trainingsplatzes unter Förderung der SAB und Führung der Stadt Berns-
dorf geplant. Der alte Hartplatz soll einem Rasen weichen, Flutlicht und 
Bewässerung erneuert bzw. installiert werden. Dies bedeutet natürlich 
auch, dass der zeitliche und finanzielle Aufwand zum Unterhalt des 
Groß- und Kleinfeldes steigen wird.

Des Weiteren werden wir einführen, dass jedes Vereinsmitglied sich 
an der Vereinsarbeit beteiligen soll. Kinder sollen einen Arbeitseinsatz 
pro Jahr durchführen, Erwachsene zweimal aktiv werden. Wird diese 
Zahl an Einsätzen nicht erreicht, werden zum Ende des Jahres 10€ pro 
verpasstem Termin als Zusatzbeitrag vom Konto abgebucht. Wir wollen 
hiermit Niemanden bestrafen, es geht uns nicht um den finanziellen 
Aspekt. Es soll eine Aufmunterung für alle Vereinsmitglieder sein, sich 
aktiv im Verein einzubringen. Jede Beteiligung bei Veranstaltungen zählt 
hier mit rein. Durch die Veranstaltung von kleinen Festen (Sommerfest, 
Oktoberfest, Weihnachtsmarkt) konnten wir jedes Jahr einen Teil unseres 
Budgets decken und auch zu Weihnachten ein Geschenk für die Kinder 
organisieren. Je geringer die Unterstützung hierbei ist, umso eher werden 
wir solche Feste ausfallen lassen müssen. Auch der Kuchenverkauf bei 
Heimspielen, die Vorbereitung zu Heimspielen (Platz markieren), der 
Frühjahrsputz auf dem Sportplatz oder Laub rechen im Herbst oder 
Schieds- oder Linienrichter bei Spielen der Jugend oder der Männer 
muss organisiert werden. In den letzten Monaten hat sich die Anzahl 
der Freiwilligen immer mehr reduziert auf eine Handvoll. Wir wollen, 
dass es uns als Vereinsmitgliedern, den Kindern und Besuchern auf dem 
Sportplatz in Wiednitz gefällt.                                           Text / Foto: Michael Rieger

Position Name

1. Vorsitzender Rieger, Michael

Stellv. Vorsitzender Reutter, Frank

Kassenwart Schneider, Knut

Jugendwart Scharte, Tim

Zeugwart Jenchen, Maik

Platzwart Lehmann, Wilfried

Öffentlichkeitsarbeit Biallas, Christoph

Sektion Mitgliedsbeitrag ab 2023 Arbeitseinsätze pro Jahr

Alte Herren 120 € 2

Aktive 120 € 2

Kinder 50 € 1

Bambini 50 € (da Spielbetrieb) 1

Passive 40 € 2

Betreutes Wohnen • Hilfe im Alltag • medizinische Leistungen

Verhinderungspfl ege • Hauswirtscha� 

Telefon: 035723 - 489 010
Kamenzer Straße 48 • 02994 Bernsdorf • www.pfl egedienst-haink.de
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Neues aus dem SV Straßgräbchen 

Männer

Sa, 04.03. 14.00 Uhr*
SpG Bretnig-Hauswalde 2./Rammenau vs.
SpG Straßgräbchen/Wiednitz/Heide

Sa, 11.03. 14.00 Uhr*
SpG Straßgräbchen/Wiednitz/Heide
vs. SV Kleinwelka

Sa, 18.03. 14.00 Uhr*
SpG Straßgräbchen/Wiednitz/Heide
vs. SpG Lomnitz/großnaundorf 2. 

So, 26.03. 15.00 Uhr
SpG Straßgräbchen/Wiednitz/Heide
vs. SpG Biehla-Cunnersdorf/Deutschbaselitz 3.

So, 02.04. 13.00 Uhr
SpG Lohsa/Weikollm vs.
SpG Straßgräbchen/Wiednitz/Heide

Frauen

So, 12.03. 13.00 Uhr
SpG Straßgräbchen/Wiitichenau 
vs. SV Aufbau Deutschbaselitz

So, 19.03. 11.00 Uhr
SpG Straßgräbchen/Wiitichenau 
vs. SV Ottendorf-Okrilla

So, 02.04. 13.00 Uhr
SV Aufbau Deutschbaselitz vs.
SpG Straßgräbchen/Wiitichenau

Fußball in Straßgräbchen

* Freundschaftsspiele

Nach Corona – Mitgliederzahl steigt
Eine positive Mitgliederentwicklung konnte der Vorstand unseres Sportver-
eins feststellen. Per 01.01.2023 zählte der Verein insgesamt 274 Mitglieder, 17 
Mitglieder mehr als ein Jahr zuvor. „Ganz besonders erfreulich ist der Zuwachs 
in der Altersgruppe bis 18 Jahre. Dank der hervorragenden Arbeit der Übungs-
leiter Gerätturnen um Frau Seifert und der Übungsleiter Fußball um Herrn 
Sarink konnten nach der schwierigen Coronaphase wieder verstärkt Kinder 
und Jugendliche zum regelmäßigen Sporttreiben gewonnen werden.“ stellte 
Herr Borkmann, Vorsitzender des Vereins, fest. Er lädt alle Sportbegeisterten 
und alle Neugierigen zu den Trainingseinheiten ein. Die Trainingszeiten sind 
der Homepage des Vereins unter www.sv-strassgraebchen.de zu entnehmen.

1. TDDK Fußball-Hallen-Cup der Männer
Die Mannschaft des SV Laubusch 
gewann die erste Auflage des TDDK 
Fußball-Hallen-Cup der Männer. Aus 
den Händen des Senior Managers der 
TDDK GmbH, Herrn Pilopp nahmen die 
Laubuscher Fußballer den Wanderpokal 
„Goldener Kompressor“ entgegen.
Eingeladen zu diesem Turnier waren 
neben dem Gastgeber, der Spiel-
gemeinschaft SV Straßgräbchen/SG 
Wiednitz/Heide und dem Gewinner 

weitere vier Mannschaften aus Königsbrück/Laußnitz, Zeißig, Kamenz und Bergen.
Gut vorbereitet und organisiert von einem Team um Sportfreund Hauffe, mit 
den gut agierenden Schiedsrichtern J. Edlich und M. Köhler und der tollen 
Speisen- und Getränkeversorgung war das Turnier ein voller Erfolg.
Nachdem jede Mannschaft gegen die anderen Teilnehmer gespielt hatte, stand 
Laubusch vor Königsbrück/Laußnitz als Sieger fest. Der Gastgeber hatte eine 
Mannschaft ins Turnier geschickt, in der sich Spieler beweisen konnten, die im 
Verlauf der Saison keine langen Einsatzzeiten hatten, verstärkt durch Spieler der 
A-Jugend. Diese Mannschaft hat sich sehr gut verkauft, stellte mit Joey Beyer 
auch den besten Torwart des Turniers, hat aber letztlich die größere Erfahrung 
der anderen Mannschaften anerkennen müssen. Platz sechs hört sich schluss-
endlich schlechter an, als tatsächlich gespielt wurde. Es bleibt die Hoffnung auf 
die nächste Auflage.

C-Junioren der BSW Lausitz 2016 testeten sich in Dresden
Ende Januar spielten die C-Junioren 
der BSW Lausitz 2016 in Dresden beim 
größten deutschen Hallenturnier um 
den Dubai-Cup. Mit der Teilnahme an 
diesem Turnier wurde die Vorbereitung 
für die zweite Halbserie 2022/23 ein-
geleitet.
Eingeladen waren insgesamt 32 Mann-
schaften. Unsere Mannschaft belegte 

Platz 26. Aber Vorsicht mit der Beurteilung. Ein kurzer Blick auf die Vorrunden-
Gruppe (in Klammern abschließende Platzierungen) zeigt die Dimension der 
Aufgabe. Nach Spielen gegen Schott Jena, trainiert vom 81-fachen National-
spieler Bernd Schneider, Wismut Gera, Gelb-Weiß Görlitz, Zlicin, Erzgebirge 
Aue (1.), Soccer For Kids Dresden (3.) und Deutschbaselitz zeigt die Schwere der 
Aufgabe. In der Vorrunde mit einem Sieg auf Platz 7 ging es gegen Kodersdorf 
in die Zwischenrunde. Nach einem Unentschieden setzten sich unsere Spieler 
im Strafstoßschießen klar durch.
Nach vielen neuen Eindrücken, erstmals ein Spielfeld mit Banden und Spielen 
gegen Nachwuchsmannschaften erfolgreicher Klubs, war im Spiel um Platz 25 
der Akku unserer Teilnehmer leer. Gegen Dresden-Laubegast bäumten sich alle 
nochmal auf, es reichte allerdings nicht mehr.
Gern werden sich die Spielerinnen und Spieler an diesen, wenn auch anstrengenden 
Tag erinnern. Mit vielen positiven Erfahrungen und Eindrücken kehrten sie 

erschöpft nach Hause zurück. Die Trainer T. Schönach und O. Sternbeck bedanken 
sich bei den Eltern, die sich den ganzen Spieltag über um die Spieler gekümmert 
und die Mannschaft tatkräftig unterstützt haben.

SpG Haida-Elsterwerda gewinnt die vierte Auflage des TDDK Hallen-
Cups der Frauen

Nach zwei Jahren Pause wurde Anfang Februar wieder um den „Goldenen 
Kompressor“ beim Frauen-Fußball Hallen-Cup gespielt. Die TD Deutsche Klima-
kompressoren GmbH stiftete für dieses Turnier einen neuen Pokal. Der erste 
steht nach dreimaligem Turniergewinn bei der SG Lok Schleife.
Angetreten waren neben dem Gastgeber, der Spielgemeinschaft Straßgräbchen/
Wittichenau, Mannschaften aus drei Bundesländern (Sachsen, Brandenburg 
und Berlin).
Ein Unterstützer-Team aus Org.-Leiter, Schiedsrichtern, Sprechern, DJ und 
Caterer sorgte für einen geordneten Ablauf und die Betreuung. An alle Helfer 
ein herzliches Dankeschön.
Jedes Spiel war spannend, weil unterschiedliche Spielsysteme aufeinander 
trafen. Hart, aber fair, wurde um jedes Ergebnis gerungen.
Frau Baumhöfer, Senior Managerin der TDDK GmbH, nahm die Siegerehrung 
vor und überreichte den „Goldenen Kompressor 2.0“  an die Frauen der SpG 
Haida/Elsterwerda.
Die SpG Straßgräbchen/Wittichenau (2.), der Wartenberger SV (3.), der SV Aufbau 
Deutschbaselitz (4.), die SG Gebergrund-Goppeln (5.) und der FFC Allmosen (6.) 
belegten die nachfolgenden Plätze.
Nach dem Turnier waren sich Teilnehmer und Gäste darüber einig, dass der Frauen-
Fußball sich keineswegs hinter den Männern verstecken muss. Mannschaftlicher 
Zusammenhalt, Freude am Sport und Spaß am Spiel demonstrierten die Frauen 
hervorragend. Und im Übrigen: Jedes Mädchen, jede Frau mit Bock auf Fußball 
ist bei uns gern gesehen. Einfach Trainingszeiten auf der Homepage ansehen 
und kommen.                                                       Text / Bilder: Wolfmar Becker, SV Straßgräbchen

Die Sieger-Mannschaft geehrte durch Sport-
freund Hauffe (erster v.l.), Herrn Pilopp, TDDK 
GmbH, (dritter v.l.) und Sportfreund Borkmann, 
Vorsitzender SV Straßgräbchen (erster v.r.)

Das Team mit den Übungsleitern O. Sternbeck 
(hinten, 2.v.l.) und T- Schönach (hinten, 1.v.r.)
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Freie Oberschule Bernsdorf     Wissen • Individualität • Region
Liebe Bernsdorfer und BernsdorferInnen,

ereignisreiche Wochen mit vielen 
großartigen Veranstaltungen liegen 
hinter uns. Zahlreiche Familien, 
ehemalige Schüler, eine Vielzahl 
von Gästen strömten zum lang 
vermissten Weihnachtsmarkt 
und genossen einen gemütlichen 
Abend bei Bratwurst, Glühwein und 
netten Gesprächen. Viele nutzten 
die Gelegenheit, Kleinigkeiten für 
das Weihnachtsfest zu kaufen, das 

ein oder andere Relikt längst vergangener Schultage zu erwerben und 
hatten viel Freude bei den zahlreichen Darbietungen. Natürlich durfte 
auch ein Auftritt vom Wiednitzer Chor und Mark Madison nicht fehlen. 
Ein wunderschöner Abend, der jedem Weihnachtsstimmung brachte, und 
Dank der fabelhaften Unterstützung des Teams, der Schüler und Eltern 
der freien Oberschule Bernsdorf und des Bauhofes der Stadt Bernsdorf 
Lust auf mehr machte, läutete damit die Adventszeit in Bernsdorf ein.

Wer wollte nicht schon einmal 
seinen Lehrer an den Pranger 
stellen, sich wie ein Ritter oder 
Edelfräulein fühlen? Ob in Form von 
Spielzeug, Computerspielen oder 
ritterlichen Weihnachtsmärkten 
das Thema des Mittelalters scheint 
auch noch heute auf uns eine große 
Anziehungskraft auszuüben. Enga-
gierte Eltern bzw. die Mitglieder des 
Mittelaltervereins „Schaukampf-

team Excalibur“ ermöglichten es den Schülern unserer Klasse 7, sich das 
Leben der Menschen nicht nur aus den Büchern, Arbeitsblättern und 
Lehrfilmen zu erschließen – sondern es wurde mithilfe von unzähligen 
Requisiten fassbar gemacht. Wir bedanken uns bei der Familie Barthel 
für die Unterstützung!

Auch an unserer Schule war der 
Grad der Mitbestimmung in Zeiten 
des Distanzunterrichtes stark ein-
geschränkt. Um diese Beteiligung 
wieder in Gang zu bringen, steht in 
diesem Schuljahr alles unter dem 
Motto: „Wir gestalten unsere Schule 
gemeinsam“. Zur Eröffnung führte 
die Schulleiterin, der Geschäfts-
führer und des Lehrerteam des 
Schülerrates einen Sketch auf, in 

welchem sie – als Schüler verkleidet – über die Ziele informierten. 
Schließlich besuchte jeder Schüler nacheinander sechs Themenräume 
– in Form einer Rallye – und konnte dabei seine Wünsche und Sorgen 
zu bestimmten Bereichen äußern. Die einzelnen Themenräume wurden 
von geschulten Moderatoren aus dem MGH-Bernsdorf und den Peerlea-
dern betreut. Viele fantastische Ideen sind dabei entstanden. Einzelne 
Schülergruppen treffen sich jetzt regelmäßig und arbeiten, auch hier 
unterstützt durch Silvio und Elsie vom MGH, an deren Umsetzung.

Stressiger begann dann das neue Jahr insbesondere für Schüler und 
natürlich deren Eltern der 4. Klässler. Welche Schulform soll ich wählen? 
Für welche Schule soll ich mich entscheiden? Das kann schon schlaflose 
Nächte bereiten. Davon war zum Schnupperunterricht allerdings nichts zu 
spüren. Unsere 9er hatten wieder allerhand für die 4. Klassen vorbereitet. 

So gab es Miniunterricht in Biologie und Physik. Mit Bruchrechnung 
ging es in der Küche beim Mixen alkoholfreier Getränke und Aufteilen 
von Pizza weiter und im Technikunterricht forderte der „heiße Draht“ 
schon ein ruhiges Händchen.

„Energie – die wir brauchen, haben, verschwenden, essen, geben, 
produzieren“ - dieses Motto begleitete die zahlreichen Besucher zum 
„Tag der offenen Tür“. Die Schulguides der Klasse 9 nahmen sich der 
Gäste an und führten alle persönlich durch das Schulhaus. Gleich zu 
Beginn konnten sich alle Interessierten im Klimapavillon per Touchscreen 
zu wesentlichen Aspekten des Klimawandels informieren, sich mit 
unterschiedlichen Optionen der Energiegewinnung vertraut machen 
und mit unseren Schülern als Energieexperten ins Gespräch kommen.  
Viele nutzten auch die verschiedenen Möglichkeiten, selbst aktiv 
zu werden, wie das Mitmachangebot Line Dance, Walzer und Disco-
fox im Musikraum oder folgten der Einladung des  Schulskelettes 
Biologie und Sport zu verbinden. Spannendes gab es auch im 
Chemieraum zu entdecken. Neben der Herstellung von Elefanten-
zahnpasta lockte auch die Fertigung eigener Wunderkerzen.  
Auch der Neigungskurs „Medien“ stellte sich vor, erläuterte die Möglich-
keiten der Tablett Nutzung und zeigte im Kurs entstandene Filme.  
Wer dann erst einmal Energie tanken musste, konnte dies in der „Lade-
station“ Schulküche bei selbst produzierten Müsliriegeln und Kaffee tun 
oder im Schulclub gemütlich bei Spielen entspannen. Aber auch spannen-
de Schülervorträge, ein virtueller Stadtrundgang luden zum Verweilen ein. 
Das auch im Spielzeug Energie steckt, beeindruckte nicht nur die jüngeren 
Besucher. Mancher Papa erlag der Faszination von Lego Education.  

Besonders Eltern von Dritt- und Viertklässlern nutzten die Möglichkeit, 
mit der Schulleitung ins Gespräch zu kommen und sich über unser 
Schulprogramm insbesondere die Berufsorientierung kundig zu machen. 
Fasziniert waren auch unsere ehemaligen Schüler,  was sich in „ihrer“ 
Schule inzwischen verändert hat. Für Gastgeber und Gäste war es ein 
sehr angenehmer Vormittag in entspannter Atmosphäre.

Bleibt mir jetzt nur noch Ihnen allen einen sonnigen Frühling zu wünschen 
und allen herzlich zu danken, die uns als Schule die Treue halten. 

Ihre I.Kügler

DB medien Verlag & Werbung GmbH | Eckenerstraße 25 • 02708 Löbau
Tel.: 03591 270 99-0 • E-Mail: verkauf@db-medien.com

Werben wo man lebt!
Amts- & Mitteilungsblatt der Stadt Bernsdorf mit den Ortsteilen Großgrabe, Straßgräbchen, Wiednitz, Zeißholz 04.02.2023

Bernsdorf in Winterstimmung

Aufräumaktion des Bernsdorfer Anglervereins Kleine Meister von morgen ...waren wieder unterwegs

Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH

www.wohnen-in-bernsdorf.de Aktuelles
fi nden Sie ab

Seite 18

Foto: L. Pawlowski

Ihr neuer 
Schwepnitzer Anzeiger

Jahresauftaktveranstaltungam 9.März 2023
Was machen die Bienenim Winter? Neues aus Zeisholz

Heimatblatt der Gemeinde Schwepnitz mit den Ortsteilen Bulleritz, Cosel, Grüngräbchen und Zeisholz 14.02.2023

Mit einer Anzeige in unseren Heimatblättern

JETZT NEU: Erreichen Sie mehr Kunden mit einer 
Werbung in Bernsdorf und in Schwepnitz! 

Wir haben attraktive Kombiangebote!
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In den letzten Schulwochen des ersten Halbjahres wurde es nicht 
weniger aufregend für uns in der Grundschule Bernsdorf. Im Rahmen des 
Programmes „Aufholen nach Corona“ hatten nunmehr die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 3 die Möglichkeit in das Programm „Helden-
power, entdecke was in dir steckt“ von Julia Lauber reinzuschnuppern. 
Mit einer überaus wertschätzenden, freundlichen und liebevollen Art der 
Kursleiterin, werden mit den Kindern 4 Hauptprobleme im Schulalltag 
erarbeitet und intensiv besprochen. „Kinder stärken – für eine glückliche 
Zukunft ohne Mobbing und üble Konflikte“ lautet die Zielstellung in 
diesem Persönlichkeitstraining.

Am 10.02.2023 hieß es dann nicht nur „Hurra, die Ferien stehen vor der 
Tür“, sondern alle Schülerinnen und Schüler der Grundschule freuten 

sich riesig auf die bevorstehende 
Faschingsparty in der Turnhalle. 
Nach der Verteilung der Halbjahresinformationen in der 1. Unterrichts-
stunde bekamen alle Kinder ein süßes Faschings - Pfannkuchen - Frühstück 
gesponsert vom Förderverein der Grundschule. Gestärkt und hübsch 
verkleidet ging es nach einer ausgedehnten Hofpause in die Partyloca-
tion. Bunt geschmückt mit Wimpelketten und Luftballons wurden alle 
tanz - und feierwütigen Schüler durch unsere Schulclowns Schleifchen 
und Pünktchen empfangen. Grandios startete die Karnevalsparty mit 
der Präsentation des eigen eingesungenen Bernsdorfer Schulschlagers 
„Weiß der Lehrer oder weiß er nicht“. Der tosende Applaus pausierte 
kaum, denn direkt im Anschluss überzeugten die „Tanzwölfe“ mit einer 
hervorragenden Tanzperformance ihre witzig verkleideten Klassenlehrer 
und Mitschüler. Des Weiteren hatten alle Kinder die Möglichkeit sich an 
Sportstationen auszutoben, die Teebar zu besuchen und nach alten und 
neuen Faschingshits so richtig die Hüfte kreisen zu lassen.

Wir hatten einen wunderbaren Einklang in die Winterferien und danken 
allen Beteiligten, Helfern und vor allem dem Förderverein für die Unter-
stützung an diesem Tag. Darüber hinaus wünschen wir Ihnen und Ihren 
Kindern wundervolle und entspannte Ferien.
Das Team der Grundschule Bernsdorf                              Bilder: A.Schlenger, C. Kasper

Grundschule Bernsdorf - Es wird nie langweilig



Wohnfläche

Kaltmiete

Nebenkosten

Warmmiete

AUSSTATTUNG

Bad mit bodengleicher 
Dusche und Fenster

große Küche mit Fenster

geräumiges Schlaf- und 
Wohnzimmer mit je 
einem Balkon

Bodenbelag ohne 
Schwellen

Kellerabteil

Aufzug

Hausreinigung durch 
Firma

BETREUTES WOHNEN
IM GRÜNEN

TAG DER OFFENEN TÜR
Dienstag, 14.3.23 14 - 18 Uhr

WUNDERSCHÖNE
2-RAUM-WOHNUNG

59,5 m²

476,- €

179,- €

655,- €

FRITZ-KUBE-RING 3 - 13

Betreuungspauschale: Einzelperson = 90,- € und 
Zwei-Personen-Haushalt = 135,- € pro Monat

Bei Interesse melden Sie sich einfach telefonisch unter 035723 - 2300, per E-Mail unter mail@bwg-mbh.de oder 
persönlich in der Geschäftsstellle der BWG - Dresdener Str. 90 in 02994 Bernsdorf.

Mehr Infos zum Betreuten Wohnen finden Sie auf bwg-mbh.de

Energieverbrauchskennwert 97 kWh/(m²a)

BASISPAKET
BETREUTES WOHNEN

individuelle Beratung

Vermittlung von Dienst-
leistungsangeboten

Organisation von 
Freizeit und Geselligkeit

24-Stunden-Notrufbe-
reitschaft


